
«Ein Schritt in die richtige Richtung»

Ferdi Hodel bringt es diese Woche auf den Punkt. Bild: zVg
Ferdi Hodel, Geschäftsführer ZBV

Diese Woche hat Guy Parmelin die vom Gesamtbundesrat verabschiedeten
Eckwerte der AP 2030 präsentiert. Wer die Diskussionen der letzten Monate
verfolgt hat, erlebte eine echte Überraschung: Die geplanten Lenkungsabgaben
sind vom Tisch. Zu lange hielt das BLW an diesem Rettungsanker fest – wohl auch
auf Kosten neuer Impulse. Insgesamt zeigt sich: Die bisherige Agrarpolitik bleibt
Fundament der künftigen AP. Ende 2026 geht die Vorlage in die Vernehmlassung
mit folgenden Anpassungen:

Mehr Unterstützung für die Milchwirtschaft (höhere Zulagen)1.
Förderung des Flächenwachstums durch höhere SAK und strengere Bildungsanforderungen für2.
Direktzahlungen
Stärkung pflanzlicher Kulturen für die menschliche Ernährung3.
Digitalisierung zur Effizienzsteigerung4.
Ergebnisorientierte Direktzahlungen bei Produktionssystem- und Biodiversitätsbeiträgen5.
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Vereinfachung des Direktzahlungssystems (weniger Beitragskategorien)6.
Nachhaltigkeitsindikatoren auf allen drei Ebenen7.
Stärkere Marktposition der Landwirtschaft8.
Ausbau von Selbsthilfemassnahmen9.

Manches klingt vielversprechend. Entscheidend bleibt jedoch die Kernfrage: Wie
steigert diese Agrarpolitik die Wertschöpfung auf unseren Betrieben – und damit
die Einkommen? Wachstum um jeden Preis kann nicht die Antwort sein. Wer
Betriebe zur Skalierung drängt, opfert die soziale Nachhaltigkeit: Das Risiko der
Betriebe steigt, ebenso die Arbeitsbelastung. Dies alles erhöht die psychische
Belastung und den Stress der Bauernfamilien. Gefragt sind also auch sozial
tragfähige Lösungen. Darauf darf man gespannt sein.

Ausgangslage zur Agrarpolitik 2030+
Aktuelles ZBVABO
24. 01. 2025
An der Winterversammlung von letzter Woche präsentierte der ZBV seine Forderungen an die
Agrarpolitik 2030. Dabei schlug er auch einige konkrete Lösungsansätze vor.Um klare Forderungen
an eine neue Agrarpolitik zu stellen, ist es zunächst notwendig, die Ausgangslage präzise zu
formulieren. Der ZBV hat hierfür ein Leitbild für die Landwirtschaft der Zukunft entwickelt. Dieses



Leitbild sieht vor, dass die Schweizer Landwirtschaft bis 2040 in der Lage sein soll, mindestens die
Hälfte der im

«Die Politik ist im Hinblick auf die AP 2030 gefordert»
Aktuelles ZBVABO
27. 09. 2024
Die Biodiversitätsinitiative wurde mit wuchtigen 63 Prozent abgelehnt. Bist du zufrieden mit diesem
Resultat? Dass die Initiative abgelehnt wird, war nach den Umfrageergebnissen zu erwarten. Über
das Ausmass der Ablehnung bin ich aber trotzdem etwas überrascht. Mich freut besonders, dass
auch der bevölkerungsreiche und städtisch geprägte Kanton Zürich mit 58 Prozent klar Nein sagt.
Wir haben im Vorfeld der Abstimmung immer wieder betont, dass die Vorlage zu extrem ist. Dieses
Argument ha


